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Berlin ist Kultur: Berliner Kulturlandschaft startet Aktionswoche zur Berlinwahl 2026 

10. bis 16. Juni 2026: Kulturakteur*innen machen sichtbar, warum Kultur für die Zukunft der 
Stadt unverzichtbar ist 

 

 Berlin, Juni 2026 – Mit einer berlinweiten Aktionswoche vom 10. bis 16. Juni startet die 
Kampagne „#DeineStimmeFürKultur – Berlin ist Kultur“ in den Kulturwahlkampf zur 
Berlinwahl 2026. In ganz Berlin beteiligen sich Kulturorte, Künstler*innen, Initiativen und 
Verbände mit Veranstaltungen, Plakatierungen und Social-Media-Aktionen. Gemeinsam 
machen sie sichtbar: Berlin ist Kultur. 

Die Aktionswoche ist Teil einer gemeinsamen Initiative der Berliner Kulturlandschaft. Mehr als 
600 Kulturakteur*innen aus 175 Einrichtungen und Organisationen haben die Berliner Erklärung 
unterzeichnet. Gemeinsam fordern sie von der Politik ein klares Bekenntnis zur Zukunft der 
Berliner Kultur. 

Kandidierende Politiker:innen von CDU, SPD, Die Linke und Bündnis 90/Die Grünen wurden 
eingeladen, Ihre persönliche Perspektive auf die Berliner Kultur sichtbar zu machen. Zahlreiche 
Statements sind bereits jetzt auf der Webseite der Initiative zu finden. 

„Kultur ist mehr als ein Angebot – sie schafft Orte für Begegnung, Teilhabe und demokratischen 
Dialog. Gerade in Zeiten gesellschaftlicher Spannungen dürfen diese Räume nicht geschwächt 
werden“, sagt Constanze Rückert, Sprecherin von #BerlinIstKultur. 

„Mit der Aktionswoche machen wir sichtbar, dass Kultur zur DNA Berlins gehört. Sie darf nicht 
zur Disposition stehen. Wer Kultur stärkt, stärkt Demokratie, Vielfalt und die Zukunft Berlins“, 
sagt Philipp Harpain, Sprecher von #BerlinIstKultur. 

 

Auftaktveranstaltung am 10. Juni 

Den Auftakt bildet am 10. Juni um 10.00 Uhr eine öffentliche Veranstaltung vor dem FELD 
Theater für junges Publikum in Berlin-Schöneberg. Auf dem Programm stehen die Verlesung der 
Berliner Erklärung, Redebeiträge von Kulturschaffenden sowie das symbolische Aufhängen 
eines Wahlplakats für die Kultur. Mit Dabei: Gabi dan Droste - Leiterin des Feld Theaters für 
junges Publikum, Oliver Reese - Intendant Berliner Ensemble, Tom Streidl - Vorstand 
Personalrat Maxim Gorki Theater. 

 

Weitere Informationen, Termine, Statements von Kandidierenden und die Berliner 
Erklärung: 

https://www.berlinistkultur.de/aktionen-termine/deine-stimme-fuer-kultur/ 
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